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  Der Feuerdino




  Es gab einmal eine kleine Familie Dinos - Mama Dino, Papa Dino und der kleine Junge Dino. Alle nannten ihn Doni. Er war so fröhlich, lustig und wollte immer spielen. Einmal sagte Mama Dino zu ihm:




  „Warum gehst du nicht spazieren, mein Junge? Immer sitzt du nur zu Hause.“




  „Ja, Mama, wohin soll ich denn hin?“




  „Wir wohnen doch im Wald. Du kannst den Wald erkunden. Dabei kannst du viel sehen.“




  „Was denn, Mama?“, fragte der kleine Doni weiter.




  „Mein Kind, der Tag ist so schön, die Sonne scheint, du kannst ihn einfach genießen.“




  Der kleine Junge Doni ist losgegangen. Auf dem Weg hat Doni einen anderen jungen Dino getroffen, der aber größer war als der kleine Dino. Der große Junge hieß Loni und hatte einen weißen Fleck auf der Stirn.




  „Willst du mein Freund werden?“, fragte er Doni.




  „Ja, klar“, lachte Doni und fragte weiter: „Aber was machen Freunde eigentlich?“ Er war sehr neugierig.




  „Weiß du was, ich habe eine Idee,“ sagte Loni




  „Was für eine?“, wollte Doni wissen.




  „Wir machen eine kleine Zeitreise.“




  „Was ist das - eine Zeitreise?“, fragte Doni.




  „Eine Zeitreise ist eine Reise in die Zeit. Wir können in Situationen, die schon passiert sind oder noch nicht passiert sind, reisen und sie erleben“, fuhr Loni fort. „Dazu brauchen wir aber eine Zeitmaschine.“




  „Was ist eine Zeitmaschine?“, fragte der kleine Doni.




  „Eine Zeitmaschine ist eine Maschine, mit der wir in die Zeit reisen können.“




  „Aber für eine Maschine braucht man doch viele Teile, Räder und andere Dinge“, erwiderte Doni.




  „Du hast Recht. Laufen wir in die Werkstatt, dort finden wir bestimmt etwas.“




  





  Die beiden jungen Dinos gingen zur Waldwerkstatt. Dort haben sie lauter alte Sachen gesehen: Räder, Autoteile, Gläser und anderes, also lauter Dinge, die niemand wollte. Dort haben sie alles gefunden, was man für eine Zeitmaschine brauchte.




  Der alte Werkstattbesitzer hat den Jungen geholfen eine tolle Zeitmaschine zubauen. Der kleine Doni war so froh, dass er mit dem größeren Dino in der Zeitmaschine in die Zeit reisen durfte.




  





  Die Zeitmaschine ist zuerst auf einem Berg gelandet, auf dem ein Feuer brannte. Die Freunde hielten an und stiegen aus ihrer Maschine.




  „Was ist das?“, wollte Doni wissen.




  „Ich weiß es nicht, Doni. Dort brennt etwas. Wir müssen Hilfe holen.“




  „Loni, ich habe Angst. Wir müssen schnell nach Hause fahren und Bescheid sagen.“




  Der kleine Doni lief zitternd zur Zeitmaschine zurück. Loni folgte ihm. Das Feuer wurde größer und größer und kam immer näher. Beide vergaßen vor Angst zu atmen. Plötzlich wurde es so warm und hell, dass Loni und Doni in die Zeitmaschine sprangen und fortfahren wollten.




  „Doni, ich sehe etwas Bewegliches“, meldete sich Loni, „es sieht ähnlich aus wie wir“.




  „Noch ein Dino?“ wollte Doni wissen.




  „Es kann sein. Lass uns zur Waldwerkstatt zurückfahren und eine Maschine bauen, die das Feuer löschen kann.“




  Die Freunde sind wieder in ihrem Wald gelandet. Sie bauten eine kleine Maschine, die das Feuer löschen konnte. Neugierig sind sie wieder zu dem Berg zurückgefahren. Diesmal blieben sie in der Zeitmaschine sitzen und warteten. Das Feuer war nicht mehr zu sehen.
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